
Protokoll der Elternausschusssitzung vom 08.02.2022 

Gesprächsleitung: Susann Demski 

Protokoll: Ulrike Kaiser 

Anwesend:  
Elternausschuss: Susann Demski, Alexandra Stein, Nathalie Heun, Julia Rosenkranz, Julia Lehmann, Heiko 
Reusch, Ulrike Kaiser 

Kindergarten: Ellen Meudt, Michelle Zimmermann, Natascha Roos, Tatjana Görg 

Entschuldigt: - 

 

Tagesordnungspunkte: 

TOP 1 Aufgaben des Elternausschusses 

TOP 2 EA-Kontostand 

TOP 3 Verbesserung der Kommunikation 

TOP 4 Aktuelle Corona-Maßnahmen im Kita-Alltag 
 Handhabung der Lollitests einschließlich Ergebnisbekanntgabe 

TOP 5 Personelles und Pädagogisches aus der Kita 

TOP 1 Der Elternausschuss hat eine beratende, unterstützende und fördernde Funktion.  
Eltern kommen mit ihren Anliegen auf den Elternausschuss zu. 
 

TOP 2 Die Kasse des Elternausschusses wurde geprüft und bestätigt. 
 

TOP 3 Um den Bekanntheitsgrad des Elternausschusses zu steigern, soll ein Plakat mit den Fotos 
von den EA-Mitgliedern (+Kind(er)) durch die Kita-Leitung veröffentlicht werden. 
 
Derzeit ist eine Kita-App in Planung. Hier wird die Kommunikation deutlich vereinfacht. 
Weitere Infos folgen. 
 
Um mögliche Fragen von Eltern bereits im Vorfeld beantworten zu können, wird die 
Internetseite der Kita überarbeitet. Hierfür werden sich die Kita-Leitung und 
Elternausschuss zusammensetzen. 
 
Einheitliche Regelungen beim Gruppenwechsel mit Vorstellung der jeweiligen 
Erzieher*innen und Beiblatt mit allem, was ein Kind beim Wechsel der Gruppe benötigt. 
(z.B. Turnsachen). In den Gruppen wird angeregt, dass benötigte Infos frühzeitig 
ausgehändigt werden. 
 
Es finden in allen Gruppen regelmäßig Gespräche (Feedback-Gespräche) statt. In der Regel 
2-3 Wochen nach der Eingewöhnung. Das Entwicklungsgespräch findet nur einmal im Jahr 
statt, grundsätzlich vor dem Wechsel in eine andere Gruppe. 
 



Es wird für jede Gruppe ein QR-Code für eine WhatsApp-Gruppe kreiert und auf einem 
Zettel an die Tür der jeweiligen Gruppe gehängt. Diesen können interessierte Eltern 
scannen uns so der WhatsApp-Gruppe beitreten. Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf 
das Erstellen der WhatsApp-Gruppen nicht über den Kindergarten laufen. Der 
Elternausschuss übernimmt diese Aufgabe. 
 
Kopie des Entwicklungsgespräches – die Kita-Leitung spricht diesen Punkt in der nächsten 
Teambesprechung an und klärt ab, ob zukünftig eine Kopie des Bogens an die Eltern 
herausgegeben werden wird – Ergebnis folgt. 
 
Kinder werden beim Entwicklungsgespräch nicht anwesend sein.  
 
Beim Gruppenwechsel – direkte Info an Eltern, welche Gruppe die Partnergruppe ist. 
 
Abholung der Kinder – Offensichtliches Aushängen eines Zettels mit der Info, wo sich die 
Gruppe/ Partnergruppe befindet. 
 
Konflikte unter Kindern im Kindergarten – Einzelfälle wurden nicht besprochen 

 Eltern sollen das Gespräch erst mit den Erzieher*innen suchen. 
 Ggf. noch ein zweites Mal das Gespräch mit den Erzieher*innen suchen. 
 Falls sich Eltern nicht verstanden fühlen, kann das Gespräch mit der Kita-Leitung 

gesucht werden. 
 Grundsätzlich können Eltern im Konfliktfall auch untereinander ein klärendes 

Gespräch suchen. 
 Zudem gibt es die Koordinatorin Frau Zernig, die sich jedem Gespräch anschließen 

kann. 
 Frau Zernig kann unter Umständen auch mit den Eltern allein Gespräche führen. 

 
Sollten sich Eltern nach dieser Vorgehensweise dennoch nicht verstanden fühlen, kann der 
EA als Sprachrohr und Vermittler fungieren. 
 

TOP 4 Aktuell werden die Gruppen nur mit der jeweiligen Partnergruppe gemischt. Die 
Sonnenstrahlen bleiben für sich und werden mit keiner weiteren Gruppe gemischt. 
 
Umgang mit Corona positiv getesteten Kindern: 

 Wird ein Kind positiv getestet, muss ein offizieller Test durchgeführt werden. Ist 
dieser ebenfalls positiv, erfolgt die Info an alle Kontaktpersonen. 

 Die Eltern der entsprechenden Gruppe werden informiert. 
 Die Kinder der betroffenen Gruppe müssen im Laufe des Tages abgeholt werden. 
 Seit dem 08.02.2022 wird, falls erforderlich, eine Quarantäne-Bescheinigung von 

der Kita-Leitung ausgestellt. – Die Kita-Leitung wird auch noch an alle Eltern per 
Mail darüber informieren. 

 
Verhalten im Krankheitsfall: 

 Das Merkblatt, wie man mit Erkältungs- und Krankheitssymptomen bei Kindern 
und Jugendlichen in Kita und Schule in Rheinland-Pfalz umgehen soll, ist zu 
beachten. 

 Grundsätzlich gilt, Kinder werden von ihren Eltern beobachtet, die sehr gut 
entscheiden können, ob sich Erkältungs- und Krankheitssymptome verbessert oder 
verschlechtert haben. Aufgrund dieser Beobachtung wird entschieden, ob Kinder in 
den Kindergarten gehen können oder nicht. 

 
 



TOP 5 Frau Meudt gibt personelle Infos: 
 Seit 01.02.2022 unterstützt Melanie Moseler die Sonnenstrahlen-Gruppe. 
 Theresa Canaj ist bereits seit dem 01.01.2022 in der Kita und unterstützt die 

Blumenkinder-Gruppe. 
 Janina Hofmann, Erzieherin der Schmetterlings-Gruppe fällt krankheitsbedingt aus. 

 
Pädagogisches aus der Kita: 

 Erzieher*innen haben an einem Seminar teilgenommen, in dem man auf den 
Umgang mit hörbeeinträchtigten Kindern sensibilisiert wurde und in dem u.a. das 
Lernkonzept/ Raumkonzept behandelt wurde. Sie haben wertvolle Tipps aus 
diesem Seminar mitgenommen. 

 Einige Gruppenräume wurden bereits umgestaltet und die Kreativecken auf die 
Bedürfnisse der Kinder angepasst. 
- Störfaktoren im Raum wurden entfernt. 
- Platz für Bewegungsraum wurde geschaffen. Hierbei wurden Kinder einbezogen, 
  gewünscht sind: Trampolin, Rutsche und Klettergerüst. 
- Durch das Separieren einiger Spielecken wird Kindern ein tolles Spielerlebnis 
  ermöglicht. Spielzeuge kommen so besser zur Geltung und werden von den 
  Kindern besser wahrgenommen und intensiver genutzt. 

 
Das Raumkonzept wird nun nach und nach im gesamten Kindergarten umgesetzt. 
 
In diesem Zusammenhang kommt das Thema Förderverein auf – Interessierte können sich 
direkt an den Förderverein wenden. 
 

 


